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Publikationsdienste & Forschungsunterstützung 
https://www.tu.berlin/ub/forschen-publizieren/

Open-Access-Beratung
openaccess@ub.tu-berlin.de

Publikationsfonds 
https://www.tu.berlin/go5066/

Zweitveröffentlichungsservice 
https://www.tu.berlin/go5063/

Universitätsverlag der TU Berlin
https://verlag.tu-berlin.de/

Dissertationsstelle 
https://www.tu.berlin/go4121/

Repository for Research Data & 
Publications

https://depositonce.tu-berlin.de

Open Researcher and 
Contributor ID (ORCID) 

https://www.tu.berlin/go4478/

Bibliometrieservice
https://www.tu.berlin/go4475/
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Servicezentrum 
Forschungsdatenmanagement 

(SZF) https://www.szf.tu-berlin.de/
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TU Berlin in Zahlen

“An der TU Berlin arbeiten, forschen
und studieren rund 41.000 Menschen.”

~ 33.500 Studierende (WS 2020/21)
335 Professor*innen (inkl. Juniorprof.)
2.678 WiMi
2.217 SoMi
+ Emeritierte + Gast- / Honorarprof. + …

~ 2.200 Zs.artikel p.a.
OA-Anteil: ~68% in 2020/21

Sprecheruni EXC UniSysCat
BasCat (UniCat BASF JointLab)
EXI Berlin University Alliance
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• Universitätsverlag
• Repositorium: v.a. Online-Dissertationen

2015
• Repositorium für Forschungsdaten und Publikationen (DepositOnce)
• Einführung Zweitveröffentlichungsservice

2016

• Berliner Erklärung
• Ernennung OA-Beauftragte
• Pilot Prepay BioMed Central

2017
• Start DFG-geförderter Publikationsfonds Zeitschriftenartikel
• Open-Access-Policy

2018

• Zusätzliche OA-Mittel Land Berlin (2018–2022)
• Start Publikationsfonds Bücher
• OA-Rahmenverträge: Frontiers, Copernicus

2019
• Start RSC "Publish and Read"
• Start Wiley DEAL

2020
• Start Springer DEAL
• MPDI central invoicing
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TU Berlin Open-Access-Policy (2017)
https://www.tu.berlin/go4430/
1. Die TU Berlin empfiehlt den Angehörigen der Universität die Erstveröffentlichung als Open-

Access-Publikation unter freier Lizenz (bevorzugt Creative-Commons-Lizenz CC BY). Sie 
unterstützt das Publizieren u. a. durch die Einrichtung eines Publikationsfonds, aus dem auf 
Antrag Open-Access-Publikationskosten übernommen werden.

2. Die TU Berlin fordert die Angehörigen der Universität auf, ihr Zweitveröffentlichungsrecht
wahrzunehmen und sämtliche Publikationen zusätzlich parallel bzw. zeitversetzt über
Repositorien zugänglich zu machen. Hierfür können sie das Repositorium der TU Berlin 
nutzen.

3. Die TU Berlin ermutigt alle Universitätsangehörigen, beim Abschluss von Verlagsverträgen nur
einfache Nutzungsrechte zu übertragen. Sollte dies nicht möglich sein, wird empfohlen, sich
das Recht auf parallele Veröffentlichung auf dem Repositorium der TU Berlin vorzubehalten.

4. Die TU Berlin bittet alle Universitätsangehörigen, ihre Mitarbeit bei der Begutachtung, 
Redaktion und Herausgabe von Publikationen hinsichtlich der jeweiligen Open-Access-Politik
zu überdenken, über ihre Funktion auf Verlage und Fachgesellschaften einzuwirken und nach
Möglichkeit ihre Mitarbeit bevorzugt Open-Access-Publikationenzukommen zu lassen. Das 
Engagement für nicht-kommerzielle Angebote wird besonders befürwortet.

1. Die TU Berlin empfiehlt den Angehörigen der Universität die Erstveröffentlichung als Open-
Access-Publikation unter freier Lizenz (bevorzugt Creative-Commons-Lizenz CC BY). Sie 
unterstützt das Publizieren u. a. durch die Einrichtung eines Publikationsfonds, aus dem auf 
Antrag Open-Access-Publikationskosten übernommen werden.

2. Die TU Berlin fordert die Angehörigen der Universität auf, ihr Zweitveröffentlichungsrecht
wahrzunehmen und sämtliche Publikationen zusätzlich parallel bzw. zeitversetzt über
Repositorien zugänglich zu machen. Hierfür können sie das Repositorium der TU Berlin 
nutzen.

3. Die TU Berlin ermutigt alle Universitätsangehörigen, beim Abschluss von Verlagsverträgen nur
einfache Nutzungsrechte zu übertragen. Sollte dies nicht möglich sein, wird empfohlen, sich
das Recht auf parallele Veröffentlichung auf dem Repositorium der TU Berlin vorzubehalten.

4. Die TU Berlin bittet alle Universitätsangehörigen, ihre Mitarbeit bei der Begutachtung, 
Redaktion und Herausgabe von Publikationen hinsichtlich der jeweiligen Open-Access-Politik
zu überdenken, über ihre Funktion auf Verlage und Fachgesellschaften einzuwirken und nach
Möglichkeit ihre Mitarbeit bevorzugt Open-Access-Publikationenzukommen zu lassen. Das 
Engagement für nicht-kommerzielle Angebote wird besonders befürwortet.

https://www.tu.berlin/go4430/


Wege zu Open Access

Seite 5

IO-Images/ Pixabay Licence

Erstveröffentlichung
unter Open-Access-
Bedingungen

Erstveröffentlichung unter 
Closed-Access-
Bedingungen, danach 
Zweitveröffentlichung
auf OA-Repositorium
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OA

via Verlag

in OA-Journal

Gold OA

in kosten-
pflichtigem

Journal

Einzelne OA-
Gebühr 

Hybrid OA

OA-Rahmen-
vertrag
Transformativ

via Repository

Grün OA

✗

Wege zu Open Access:
Der Teufel steckt im Detail
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Open-Access-Repositorien

Institutionell Institutionsübergreifend / 
disziplinär

https://depositonce.tu-berlin.de

…

Geeignetes 
Repositorium 
finden:
• OpenDOAR
• ROAR
• Preprint-Server: 

Wikipedia list
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Institutionelles Repositorium DepositOnce

Features
• Archivierung & Veröffentlichung von Forschungsdaten und Publikationen
• Persistent identifier (DOI)
• Versionierung
• Verlinkung von Forschungsdaten und Publikationen, die in Beziehung stehen 
• Verwaltung von Embargofristen
• OpenAIRE compliant
• …

Veröffentlichte Ressourcen auffindbar/ sichtbar ...
• Suchmaschinen (Google, Google Scholar, …)
• Wissenschaftliche Suchmaschinen (z.B. BASE, OpenAlex)
• Bibliothekskataloge
• Open Access Tools: Unpaywall, CORE, Open Access Button
• Via Unpaywall: OA-Version in DepositOnce wird auch in Web of Science, Scopus, … angezeigt

https://depositonce.tu-berlin.de
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Zweitveröffentlichungsservice
https://www.tu.berlin/go5063/

Unser Angebot
• Prüfung rechtliche Voraussetzungen
• Ggf. Aufbereitung von Dateien + Einstellen in 

DepositOnce
• Ggf. Kontakt mit Verlagen (Rechteeinholung)

Benötigte Informationen
• Übersicht der TU-Publikationen: Liste an 

DOIs (oder BibTeX/ RIS)
• Unterschrift Einverständniserklärung
• Auf Anfrage: Akzeptierte(s) Manuskript(e)
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Open-Access-Gebühren
Viele (nicht alle!) Verlage erheben OA-Gebühren:
 Article Processing Charges (APC)
 Book Processing Charges (BPC)

Kostenübernahme für ‚corresponding author‘ durch Institution: 
 TU Berlin Publikationsfonds

Finanzierung durch Drittmittel:
• DFG (Achtung: bei Antragstellung berücksichtigen)
• EU (vgl. Horizon 2020 / Horizon Europe)
• Volkswagen-Stiftung
• …

Foto by Alexsander-777: https://pixabay.com/images/id-
548949/
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Zeitschriftenartikel OA-Rahmen-
verträge (Artikel) Bücher

Open-Access-Finanzierung an der TU Berlin
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OA-Zeitschriften OA-Zeitschriften und/oder 
„transformative“ Zs.
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Förderbedingungen: Bücher 
https://www.tu.berlin/go6809/

• Autor*in oder
Herausgeber*in des 
Buchs

• Angehörige*r der TU 
Berlin (§ 43 BerlHG)

Antragsteller*in*in

• Für BPC Förder-
höchstgrenze

• Teilfinanzierung 
möglich

• Publiziert unter
Lizenz CC BY

Buch

• Echter OA-Verlag 
(gelistet z.B. DOAB)

• Ausfüllen Berliner 
Checkliste

• Orientierung an 
Qualitätsstandards
AG Univerlage

Verlag
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Vorführender
Präsentationsnotizen
TU-Angehörigkeit lt. § 43 BerlHG https://gesetze.berlin.de/perma?j=HSchulG_BE_!_43(1) Mitglieder der Hochschule sind1. Personen, die in einem Beschäftigungsverhältnis zur Hochschule stehen,2. Personen, die aus Mitteln Dritter bezahlt werden und mit Zustimmung des Leiters oder der Leiterin der Hochschule dort hauptberuflich tätig sind,3. die  Honorarprofessoren und Honorarprofessorinnen, außerplanmäßigen  Professoren und Professorinnen und Privatdozenten und Privatdozentinnen,4. die eingeschriebenen Studenten und Studentinnen,5. die Doktoranden und Doktorandinnen,6. die Lehrbeauftragten und die gastweise tätigen Lehrkräfte.(2) […]

https://www.tu.berlin/go6809/
https://gesetze.berlin.de/perma?j=HSchulG_BE_!_43
https://www.doabooks.org/
https://doi.org/10.5281/zenodo.3562239


OA-Rahmenverträge an der TU Berlin
Mit einigen Verlagen Sondervereinbarungen Rabatte + zentrale Rechnungsstellung an UB:

Verträge / Vertragsbedingungen ändern sich! 
 aktuelle Liste + besondere Hinweise für TUB-Autor*innen: https://www.tu.berlin/go4493/

OA-Verlage

• Copernicus
• Frontiers
• MDPI

“Publish and Read” 
(Transformationsverträge)

• Royal Society of Chemistry (2019–2020, 
2021–2023)

• SpringerNature (DEAL 2020–2022)
• Wiley (DEAL 2019–2021 + 2022)
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OA-Rahmenverträge an verschiedenen Institutionen
 Projektpartner EXC UniSysCat

Page 14

Vertragskonditionen z.T. unterschiedlich (APC-Rabatte, zentrale Abrechnung über Bibliothek, …)
 Zentrale Frage: wer ist ‘(submitting) corresponding author’? 
Institution Gold (OA-Zeitschriften) Transformationsverträge

TU Berlin Copernicus, Frontiers, MDPI RSC, Springer DEAL, Wiley DEAL

FU Berlin Cogitatio, Copernicus, Frontiers, 
MDPI, PLOS One

Cambridge UP, Hogrefe, IOP, Karger, SAGE, Springer 
DEAL, Wiley DEAL

Charité Berlin Frontiers, JMIR, MDPI BMJ Journals, Cambridge UP, Hogrefe, SAGE, Springer 
DEAL, Wiley DEAL

HU Berlin Cogitatio, Frontiers, MDPI Cambridge UP, Hogrefe, IOP, Karger, SAGE, Springer 
DEAL, RSC, Taylor & Francis, Wiley DEAL, …

Uni Potsdam Cogitatio, Copernicus, Frontiers, 
MDPI, PLOS

ACM, Cambridge UP, Springer DEAL, Taylor & Francis, 
Wiley DEAL

FHI (MPG) Copernicus, eLIFE, PeerJ, PLOS, … ACM, ACS, AIP, APS, Cambridge UP, … DEAL

MPIKG (MPG)

HZB (Helmholtz) RSC, Springer DEAL, Wiley DEAL

FMP (Leibniz) ? ?



Förderkriterien: Zeitschriftenartikel 
https://www.tu.berlin/go6806/

• „Submitting“ oder 
„corresponding
author“

• Angehörige*r der TU 
Berlin (§ 43 BerlHG)

Antragsteller*in*in

• APC max. 2.000 € 
brutto

• Keine Teil-
finanzierung

• Publiziert unter einer
CC-Lizenz

Artikel

• Echte OA-Zeitschrift
• Journal gelistet in 

DOAJ

Zeitschrift
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Vorführender
Präsentationsnotizen
TU-Angehörigkeit lt. § 43 BerlHG https://gesetze.berlin.de/perma?j=HSchulG_BE_!_43(1) Mitglieder der Hochschule sind1. Personen, die in einem Beschäftigungsverhältnis zur Hochschule stehen,2. Personen, die aus Mitteln Dritter bezahlt werden und mit Zustimmung des Leiters oder der Leiterin der Hochschule dort hauptberuflich tätig sind,3. die  Honorarprofessoren und Honorarprofessorinnen, außerplanmäßigen  Professoren und Professorinnen und Privatdozenten und Privatdozentinnen,4. die eingeschriebenen Studenten und Studentinnen,5. die Doktoranden und Doktorandinnen,6. die Lehrbeauftragten und die gastweise tätigen Lehrkräfte.(2) […]
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https://gesetze.berlin.de/perma?j=HSchulG_BE_!_43
https://doaj.org/


Directory of Open Access Journals (DOAJ)
Indexiert qualitiätsgeprüfte, reviewte
Open-Access-Zeitschriften

~ 17.500 Zeitschriften
> 7.25 Mio. Artikel

Detaillierte Einträge pro Journal:
Verlag, Scope, Art des Reviews, OA-
Gebühren, Lizenz, ∅ Dauer 
Einreichung bis Publikation…
Subject Browsing:
• 265 Zs. „Chemistry“ 
• 326 Zs. „Chemical technology“

http://doaj.org/
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 „Chemical Science“ (RSC)
https://doaj.org/toc/2041-6539
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Kontakt

Michaela Voigt

michaela.voigt@tu-berlin.de

https://orcid.org/0000-0001-9486-3189

https://www.tu.berlin/ub/

Universitätsbibliothek @UB_TU_Berlin | Persönlich @mv01gt
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